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Flrth Beschlussvorlage
Abf/083/2016
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Umweltausschuss 13.10.2016 offentlich - Beschluss
Stadtrat Offentlich - Beschluss

Betriebsordnungen fur den Recyclinghof Atzenhof und den Kompostplatz
Burgfarrnbach

Aktenzeichen / Geschaftszeichen
111-70

Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Der Umweltausschuss empfiehlt, der Stadtrat beschlief3t die Betriebsordnungen fir den
Recyclinghof Atzenhof und den Kompostplatz Burgfarrnbach. Sie treten zum 01.01.2017 in Kraft.

Sachverhalt:

Auf Grundlage der fir den Recyclinghof Atzenhof und den Kompostplatz Burgfarrnbach gultigen
Gesetze und Vorschriften, wurde vom Amt fur Abfallwirtschaft der Stadt FUrth in
Zusammenarbeit mit den entsprechenden Mitarbeitern, die in der Anlage beigefligten
Betriebsordnungen ausgearbeitet.

Die erstellten Betriebsordnungen sollen die innerbetrieblichen Arbeitsablaufe und Beziehungen
zwischen Betriebsangehdrigen, Betriebsleitung und Benutzern der Anlagen regeln. Um auch
zukinftig Konflikte zu vermeiden wird diese schriftliche Grundlage als notwendig angesehen. In
den Betriebsordnungen werden unter anderem Themen wie die bereits geltenden
Offnungszeiten, Entgelte und Mengenbegrenzungen fir Anlieferungen behandelt.

Der Kompostplatz und der Recyclinghof werden als Betriebe gewerbliche Art (BgA) gefiihrt. Die
erhobenen Entgelte sind daher Mehrwertsteuerpflichtig.

Nach Abstimmung mit dem Rechtsamt liegt somit ein Benutzerverhéltnis privatrechtlicher Natur
vor. Auch gemall der momentan giltigen Gebuhrensatzung werden fir die Benutzung der
jeweiligen AufRenanlagen privatrechtliche Entgelte erhoben. Von Seiten des Rechtsamtes
wurde angemerkt, dass es zu vermeiden ist Offentlich-rechtliche und privatrechtliche
Regelungen zu vereinen. Somit ist es gewinscht, die anfallenden privatrechtlichen Entgelte im
Rahmen der Betriebsordnung abzuhandeln und nicht mehr in der Geblhrensatzung zu
erwahnen. Die Herausnahme der Entgelte aus der Satzung fur die Erhebung von Gebuhren fur
Leistungen der stadtischen Abfallwirtschaft wird bei der n&achsten anstehenden Anderung
beriicksichtigt.
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Da momentan noch unklar ist, ob der Recyclinghof Fiurth im kommenden Jahr weiterhin durch
die Firma Bonn betrieben wird, wird vorerst davon abgesehen eine Betriebsordnung fur den
Recyclinghof Furth zu erstellen. Sobald Gewissheit besteht, dass die Fa. Bonn noch einen
Recyclinghof betreibt, wird auch fir diesen eine Betriebsordnung erstellt und dem Ausschuss

vorgelegt.

Finanzierunq:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

m nein !_‘ja Gesamtkosten € m nein mja €

Veranschlagung im Haushalt

]—‘nein ]_‘ja Hst. Budget-Nr. im ]—‘thh I_Ithh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

Beschluss zuriick an Amt fir Abfallwirtschaft

Farth, 29.09.2016

Unterschrift der Referentin bzw. Amt fur Abfallwirtschaft
des Referenten

Seite 2 von 3



Beschlussvorlage

Seite 3von 3



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_KW

